
MOBILITÄTSKONZEPT
EUSKIRCHEN

Planen Sie mit uns die zukünftige 
Mobilität in Euskirchen! 

Hier unsere ersten Verbesserungsvorschläge zu den 
Themen:

ÖPNV - Verknüpfungspunkte - Sharing-Angebote

Die Vorschläge aus der ersten Onlinebefragung sowie weitere Ideen aus 
früheren Befragungen zum Thema Verkehr haben wir ausgewertet und 
mit den zuständigen Stellen in der Stadtverwaltung, bei der SVE u.a. 
beraten. Wir freuen uns, Ihnen jetzt erste Ergebnisse vorstellen zu können. 
Dabei stellen wir Ihnen zunächst die Themen ÖPNV, Verknüpfungspunkte 
und Sharing-Angebote vor. Es handelt sich ausdrücklich nicht um eine 
abschließende Darstellung. Vielmehr werden die Vorschläge weiter 
untersucht und ergänzt.

Schreiben Sie auf die Kommentarkärtchen Ihre Meinung zu den Vorschlägen und 
werfen Sie diese in die nebenstehende Box ein. Vielen Dank !

Für die Themen Kfz-Verkehr, Fahrrad und Zu-Fuß-Gehen ist eine weitere 
Beteiligungsphase ab November vorgesehen !

Bei Rückfragen können Sie sich bei der Mobilitätsbeauftragtin der Stadt     
Frau Mäncher melden:

 Kontakt  unter Tel.: 02251 - 14461

Mobilitätsstationen

An Mobilitätsstationen werden mehrere Verkehrsmittel miteinander 

verknüpft. Meist geschieht das an wichtigen Bus- oder Bahnhaltestellen. 

An den Stationen stehen beispielsweise Carsharing-Autos oder 

Leihfahrräder zur Verfügung. Außerdem werden dort oft noch andere 

Services geboten, etwa Luftpumpen, Selbstreparaturstationen für 

Fahrräder oder auch Paketstationen. Nordrhein-Westfalen plant ein 

landesweites Netz solcher Mobilstationen mit einheitlichem Design.

In Euskirchen wollen wir unterschiedlich große Stationen mit 

verschiedenen Angeboten einrichten.

Folgende Stationen sind geplant:

Euskirchen Bf - Kuchenheim Bf - Stotzheim Bf - Großbüllesheim Bf

Neue Bahnhaltepunkte

An folgenden Orten im Stadtgebiet sind neue Haltepunkte geplant:

- Bedarfshaltepunkt Roitzheim

- S-Bahn-Haltepunkt Euskirchen West (in der Nähe des Bahnübergangs  
Georgstraße)

Carsharing (Auto-Teilen) 

für die Kernstadt

Carsharing wird für unsere Mobilität in Zukunft immer wichtiger werden. 

Euskirchen plant nun in einer ersten Stufe ein Carsharingsystem für die 

Kernstadt. 

An dem folgenden Standorten ist eine Carsharing-Station mit je zwei 

Autos zum Leihen geplant:

Euskirchen Bf  -  Veybachstraße  -  Mittelstraße  -  Kreishaus  -  Rathaus
Diagonale Stadtteilverbindung 
zwischen Stotzheim und Flamersheim
Wir  möchten d ie  Erreichbarkeit  von 
Stotzheim und Flamersheim  deutl ich 
verbessern und eine neue Direktverbindung 
zwischen den Stadtteilen schaffen. Deshalb 
möchten wir die Linie 873 von ihrem heutigen 
Endpunkt in Niederkastenholz weiter nach 
Flamersheim verlängern.

Anbindung südöstliche Stadtteile an die S23/ 
verbesserte Anbindung in Richtung Bonn
Die südöstlichen Stadteile wie Flamersheim oder Stotzheim 
benötigen eine bessere und schnellere Anbindung nach 
Rheinbach und mit der S23 weiter nach Bonn. Eine mögliche 
Lösung besteht darin, die heutige Linie 873 im Stundentakt 
über Flamersheim, Schweinheim bis zum Rheinbacher Bf zu 
verlängern. Bevor eine solche Maßnahme konkret geplant und 
umgesetzt  werden kann,  müssen a l lerd ings  noch 
umfangreiche Gespräche mit dem Rhein-Sieg-Kreis und dem 
Kreis Euskirchen geführt werden.  

Rheinbach
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Mobilstation Kuchenheim Bf
Zu ergänzende Ausstattungselemente:

- Fahrradverleihstation
- neue Fahrradabstellanlagen
- neuer Pendlerparklatz
- Ladestation für E-Autos
- Fahrradboxen
- Standort für eine Paketstation
- Selbstreparaturstation für Fahrräder
- Informationsstele

Mobilstation Großbüllesheim Bf
Zu ergänzende Ausstattungselemente:

- weitere Fahrradboxen
- weitere Fahrradabstellanlagen
- neue Pendlerparkplätze
- Informationsstele

Mobilstation Stotzheim Bf
Zu ergänzende Ausstattungselemente:

- weitere Fahrradboxen
- weitere Fahrradabstellanlagen
- neue Pendlerparkplätze
- Informationsstele
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Einführung einer neuen Stadtbuslinie 
nach Dom-Esch
Wir wollen Dom-Esch und Weidesheim sowie 
den S-Bahn-Haltepunkt Kuchenheim besser 
anbinden. Daher planen wir eine neue 
Stadtbuslinie vom Euskirchener Bf über das 
Sparkassenzentrum, Kuchenheim Markt, 
Bahnhof, Weidesheim bis nach Dom-Esch. 
Diese Busse sollen von Montag bis Freitag im 
3 0 - M i n u t e n -Ta k t  u n d  s a m s t a g s  i m 
Stundentakt fahren.

Carsharing (Auto-Teilen) 

für die Kernstadt

Carsharing wird für unsere Mobilität in Zukunft immer wichtiger werden. 

Euskirchen plant nun in einer ersten Stufe ein Carsharingsystem für die 

Kernstadt. 

An dem folgenden Standorten ist eine Carsharing-Station mit je zwei 

Autos zum Leihen geplant:

Euskirchen Bf  -  Veybachstraße  -  Mittelstraße  -  Kreishaus  -  Parkhaus

Verbesserungen beim Stadt- 

und Regionalbusangebot

Folgende Maßnahmen beim Angebot sind geplant:

- Einführung eines 30-Minuten-Taktes an Samstagen von 6 bis 20 Uhr auf 

den Stadtbuslinien 871 - 875

-Einführung eines 30-Minuten-Taktes auf den Regionalbusachsen im 

Stadtgebiet nach Bad Münstereifel, Erftstadt  und Mechernich

- Diagonale Stadtteilverbindung zwischen Stotzheim und Flamersheim  

  (siehe Karte)

- Verknüpfung der Stadtbuslinien 871 und 872 in der Südstadt (siehe Karte)

- Verbesserte Anbindung der Steinbachtalsperre (siehe Karte)

- Einführung einer neuen Stadtbuslinie nach Dom-Esch (siehe Karte)

- Anbindung südöstliche Stadtteile an die S23 / verbesserte Anbindung in

   Richtung Bonn (siehe Karte)

Verbesserte Anbindung der Steinbachtalsperre
Die Steinbachtalsperre soll in Zukunft auch an 
Wo c h e n t a g e n  b e s s e r  d u r c h  d i e  S t a d t b u s s e 
angebunden werden. Wir planen, die Stadtbusse im 
Sommer von 13:00 bis 20:00 Uhr von Kirchheim bis zur 
Steinbachtalsperre zu verlängern.

Neuer Bahn-Haltepunkt in Roitzheim
Die Erfttalbahn (RB23) wird in den nächsten 
Jahren elektrifiziert und ausgebaut. Wir 
schlagen den Bau eines Bedarfshaltepunktes 
in Höhe des Stadtteils Roitzheim vor.
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Mobilstation Euskirchen Bf
Zu ergänzende Ausstattungselemente:

- weitere Fahrradboxen
- weitere Fahrradabstellanlagen
- neue Pendlerparkplätze
- Informationsstele

Neue Bahnhaltepunkte

An folgenden Orten im Stadtgebiet sind 

neue Haltepunkte geplant:

- Bedarfshaltepunkt Roitzheim

- S-Bahn-Haltepunkt Euskirchen West (in der Nähe des Bahnübergangs  

  Georgstraße)

Verknüpfung der Stadtbuslinien 871 und 
872 in der Südstadt
Es ist angedacht, das Marienhospital besser an die 
Kernstadt anzubinden. Die Klinik soll von allen 
Haltestellen in der Kernstadt umsteigefrei erreichbar 
sein. Deshalb planen wir, die Stadtbuslinien 871 und 872 
in der Südstadt miteinander zu verknüpfen. Die Linie 
872 würde ab der bisherigen Endhaltestelle "Theodor-
Körner-Str." als Linie 871 weiter fahren. Sie würde das 
Marienhospital über die Pappelallee und die Gottfried-
Disse-Str. ansteuern und danach bis zum Bahnhof 
weiterfahren.

Vorteile:
- Fahrzeitverkürzungen
- geradlinigerer Linienverlauf der 871
- umsteigefreie Anbindung des Marienhospitals von 
  allen  Kernstadthaltestellen
-Die Südstadt würde direkt an das Nahversorgungs-
  zentrum in der Georgsstr. angebunden 

S-Bahn-Haltepunkt Euskirchen West
Die Eifelstrecke wird in den nächsten 
Jahren elektrifiziert und zur S-Bahn-Strecke 
ausgebaut. In diesem Zusammenhang soll 
ein S-Bahn-Haltepunkt  in Höhe der 
Georgsstraße eingerichtet werden. Von 
hier fahren die S-Bahnen in Zukunft alle 20 
Minuten nach Köln oder Kall. 

S-Bahn-Haltepunkt Euskirchen West
Die Eifelstrecke wird in den nächsten 
Jahren elektrifiziert und zur S-Bahn-
Strecke ausgebaut. In diesem Zusammen-
hang soll ein S-Bahn-Haltepunkt in Höhe 
der Georgsstraße eingerichtet werden. 
Von hier fahren die S-Bahnen in Zukunft 
alle 20 Minuten nach Köln oder Kall. 

Bedarfsgerechte Anbindung IPAS
Das Industriegebiet IPAS soll in enger Abstimmung mit den dortigen 
Unternehmen verbessert mit Bussen angebunden werden. Die 
Fahrten sollen möglichst eng an den zeitlichen Bedarf der 
Unternehmen angepasst werden. Dabei kann es Abweichungen vom 
üblichen Stadtbustakt geben, die überörtliche Anbindung an die Bahn 
wird jedoch gewährleistet. 
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